
IKEK der  
Nationalparkstadt 
Frankenau 

2. IKEK-Forum zur Dorfentwicklung 

2. IKEK-Forum zur Dorfentwicklung der Stadt Frankenau 



Ablauf 

 Begrüßung 

 Rückblick 

 2. IKEK-Forum- Was passiert heute? 

 Verschiedenes, Informationen, Kontakt
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Wichtige Hinweise im 
Vorfeld  
Fotos und Datenschutz 
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Rückblick 1. 
IKEK-Forum 
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Rückblick zum 1.IKEK – Forum 

 Schwerpunkte des 1. IKEK-Forums:

 Vorstellung der SWOT-Analyse

 Vorstellung und Weiterentwicklung von fünf 
Handlungsfeldern bzw. Themenschwerpunkten

 Entwicklung von Ober- und Teilzielen in den einzelnen  
Handlungsfeldern.

 In der Zwischenzeit.. 

 Zentraler Bestandteil eines IKEKs ist eine kommunales 
Leitbild und eine Strategie, welches in der vergangenen 
Sitzung der Steuerungsgruppe erarbeitet wurde.

„Wir legen erst das Reiseziel fest und kaufen uns dann eine 
Fahrkarte“ – nicht umgekehrt 
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Input 
Steuerungsgruppe 
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Input Steuerungsgruppe –
Leitbild/ Leitsätze

 Wofür wird und ein Leitbild benötigt, was soll es 
beinhalten?
 Zunächst gibt es eine Antwort auf die Frage: 

„Was wollen wir erreichen?“
 Es soll ein anschauliches Wunschbild der Stadt sein, 

welches durch die Ziele und Projekte erreicht werden 
soll

 Ein Leitbild sollte möglichst „robust“ sein, positive und 
negative Entwicklungen gleichermaßen 
berücksichtigen.

 Grundlage für Entwicklungsmaßnahmen

 „Visitenkarte“ nach außen und innen

2. IKEK-Forum zur Dorfentwicklung der Stadt Frankenau 



Ein Entwurf für die Leitsätze ist Ihnen 
per E-Mail zugegangen und liegt als 
Tischvorlage (thematisch sortiert) in 
den Arbeitsgruppen bereit.
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Aufbau des IKEKs, weiterer Verlauf 

Grundlagen
• Bestandserfassung 
• Ortsrundgänge

Auswertung und 
SWOT-Analyse 

•Steuerungsgruppe
•Auftaktveranstaltung 

Leitbild, 
Strategie, 

Handlungsfelder

• IKEK – Foren 
• Steuerungsgruppe 

Projekte und 
Maßnahmen 

• IKEK – Foren 
• Steuerungsgruppe
• Jugendbeteiligung 
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Die Dokumentation zu den Handlungsfeldern 
wurde auf der Internetseite zur Verfügung 
gestellt und per Mail verschickt.
Es wurden bereits Anpassungsvorschläge 
erarbeitet.  

Bitte Beachten Sie: 

Es können auch noch neue Themenfelder eingebracht werden.
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1. Attraktiv zum "Wohnen und 
Leben"

1.1 Energetische 
Versorgung 

sicherstellen

1.2  Leerstände 
aufzeigen + 
vermitteln 

1.2.1 Digitales 
"Leerstands-kataster" 

einrichten

1.3 Schaffung/Erhalt 
von Wohnraum und 

Gebäuden

1.3.1 Staatl. Förderung 
zum "Erhalt und Ausbau" 
der vorhanden Baukultur

1.3.2 Bezahlbare 
Bauplätze auf "angepasste 

Einkommen" hier in der 
Region

1.4. Schaffung eines 
Seniorenwohnheims

1.4.1 Altersgerechte 
Wohnberatung  

1.4.2 
Mehrgenerationen-

haus 

1.4.3 
Mietwohnungen für 
ältere und junge 

Menschen

1.4.4 Förderung bei 
der Beratung zum 

barrierefreien 
Wohnen im Alter

Ergebnis 1. IKEK- Forum (HF I)
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1. Die Attraktivität der Nationalparkstadt Frankenau 
als Standort zum Leben und Wohnen erhalten und 

fördern 

1.1 Die technische Versorgungsinfrastruktur 
sicherstellen (und weiterentwickeln?) 

1.2  Leerstehende Wohn- und 
(Wirtschaftsgebäude?) 

identifzieren und vermitteln 

1.2.1 Digitales "Leerstands-
kataster" einrichten

1.3 Wohn- und Baumöglichkeiten für 
unterschiedliche Alters- und Zielgruppen 

entwickeln 

1.3.1 Staatl. Förderung zum "Erhalt 
und Ausbau" der vorhanden 

Baukultur
1.3.2 Bezahlbare Bauplätze auf 

"angepasste Einkommen" hier in der 
Region

1.3.3 Beratung und Förderung zu 
barrierefreien bzw. altersgerechten Umbau 

von Bestandsgebäuden
1.3.4. Einrichtung eines 
Mehrgenerationenhauses 

1.3.5 Mietwohnungen für 
alle Alters- und 

Zielgruppen schaffen 

1.3.6 Einrichtung eines 
Seniorenwohnheims

Vorschlag zur Anpassung des HF I 
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1. Familien- und 
Generationenfreundliches 

Frankenau- Attraktive 
Angebote für Jung und Alt

1.1 
Generationenübergreifende 

Spielenachmittage und 
Treffen

1.1.1 
Begegnungsnachmittage für 
jung und alt organisieren
(Kaffee, Kuchen, Spiele) 

1.2. Multifunktionsplatz 
(Ballsport) zentral als 
Treffpunkt und zum 

Austausch 

1.2.1 Treffpunkt am 
Dorfmittelplatz schaffen

1.2.1 Bauwagen aufstellen, 
Soccerfeld errichten, 

Tanzcafe/Disco organisieren

1.2.2 Leerstände für 
Jugendliche nutzen

1.3 Zuziehende aktiv 
abholen

1.3.1 Flyer mit 
Kontaktdaten, 

Ansprechpersonen von 
Vereinen entwerfen

1.4  Kita und Schule 
erhalten- Mobilität weiter 

entwicklen 

Ergebnis 1. IKEK- Forum (HF II)
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1. Familien- und 
Generationenfreundliches Frankenau-
Attraktive Angebote für Jung und Alt

1.1 Die Kommunikation zw. allen 
Alters- und Bewohnergruppen 

fördern, 
generationenübergreifende 

Angebote schaffen

1.1.1 Begegnungsnachmittage 
für jung und alt organisieren

(Kaffee, Kuchen,
Spielenachmittage) 

1.2. Ortskerne beleben - die 
alltägliche Begegnung 

zwischen allen Generationen 
fördern 

1.2.1 Treffpunkt 
am Dorfmittelplatz 

schaffen

1.2.1. Multifunktionsplatz 
(Ballsport) schaffen und zentral als 
Treffpunkt zum Austausch nutzen

1.2.1 Bauwagen aufstellen, 
Soccerfeld errichten, 

Tanzcafe/Disco organisieren

1.2.2 Leerstände 
für Jugendliche 

nutzen

1.3 Zuziehende 
aktiv abholen

1.3.1 Flyer mit 
Kontaktdaten, 

Ansprechpersonen von 
Vereinen entwerfen

1.4  Kita und 
Schule erhalten-
Mobilität weiter 

entwickeln 

Vorschlag zur Anpassung des HF II 
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Räume + Platz für 
soziale/kulturelle/sportli
che Aktivitäten für alle 

barrierefrei  

1.1 Öffentliche 
Toiletten

1.2 Treffpunkte für alle 
(Dorf + Touristen) 

Mehrgenerationenplatz 

1.2.1 DGH Ellershausen (Raststation 
für Fahrradtouristen, Stellplatz 

Wohnmobile, E-Ladestation , ADEL-
Kinder-/Seniorenbetreuung, 

Jugendclub, Vereinsleben, Kultur, 
Konzerte, Sport, Raum für Teilhabe 

der Bevölkerung) 

1.2.2 DGH Dainrode 
Außenplatz 

(Biergarten) zur 
Integration von jung 
und alt barrierfrei

gestalten

1.2.3 DGH 
Altenlotheim

- Vorplatz DGH 
gestalten

Mehrgenerationenspie
lplatz

1.2.4 DGH, allgemein 
Spielgeräte und Bänke 

aufstellen, 
Feuerstelle errichten, 

Außen- und 
Innenzentrum 

entwickeln

1.3. DGH Außenplatz –
Nutzung; Attraktivität der DGHs 

verbessern (z.B. 
Veranstaltungen für Menschen 

mit Handicap), Steigerung 
Familienfeiern, Vorträge

Ergebnis 1. IKEK- Forum
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1. Attraktive kulturelle, 
soziale und sportliche 
Angebote barrierefrei 
und inklusiv für alle 

Generationen in allen 
Stadtteilen vorhalten

1.1 Lebendige und 
bedarfsgerechte Räume und 

Plätze erhalten bzw. 
entwickeln. 

1.1.1. Dainrode: 
Aufwertung des 

Außenbereichs DGH durch 
einen ansprechende 
Platzgestaltung im 
Außenbereich (u.a. 

Spielgeräte, Terrasse); 
außerschulische 

Bildungsangebote im 
Innenbereich ermöglichen 

1.1.2 Ellershausen: 
Einrichtung eines 
Multifunktionalen 

Dorfmittelpunkts (u.a. 
Kinder- und 

Seniorentagesbetreuung,. 
Vereinsleben, Jugendclub 

etc.) 

1.2. Öffentliche Freiräume 
konsequent zur Förderung 
der alltäglichen Begegnung 

von Jung und Alt, von 
Touristen und 

Einheimischen nutzen. 

1.2.1 Altenlotheim: 
Dorfmittelpunkt am 
Vorplatz des DGH 

gestalten (z.B. Sportfeld 
oder 

Mehrgenerationenplatz)

1.2.2. 
Dainrode/Ellershausen: 

Stellplätze für 
Reisemobile 

identifizieren, Rast- und 
Ladestationen für E-

Bikes schaffen (auch HF 
V)

Vorschlag zur Anpassung des HF III



Bitte prüfen Sie noch einmal 
die einzelnen 
Formulierungen!
Gerne können auch noch neue Themen eingebracht 
werden.  
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Jetzt sind Sie dran!

 Jetzt haben Sie die Gelegenheit verschiedene 
Projektideen und Maßnahmen zu benennen bzw. zu 
beschreiben. 

 Bitte verwenden Sie das beiliegende Formular. 

 Wichtig: Prüfen Sie ob die Projektideen auch zu 
den Zielen bzw. Handlungsfeldern passen.  

Ziel: Reduzierung der Anzahl öffentlicher 
Einrichtungen 

Bsp.: Bau eines neuen Dorfgemeinschaftshauses in 
Ort XY 
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Was befindet sich auf den 
Tischen?

 Entwurf für die 
Handlungsfelder

 Leitbildentwurf (thematisch
sortiert) 

 Projektideen aus der DOMO

 Projektbeschreibungen

2. IKEK-Forum zur Dorfentwicklung der Stadt Frankenau 



Wie geht´s jetzt 
weiter? 
 Veranstaltung für Kinder und 

Jugendliche – es gilt die 3 G 
Regel 

 Wann: 09.10.2021 

 3. IKEK-Forum DE Frankenau 

 Wann: 18.10.2021

 Wo: Altenlotheim (BGH) – es 
gilt die 3 G Regel 

 Ziel: Abschließende Klärung 
der Projektideen 
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Kontakt, Weitere 
Informationen 

Planungsbüro Bioline
Frau Koch, Herr Wecker, 
Herr Heinemann
Tel.: 06454/ 911-979
E-Mail: info@planungsbuero-bioline.de

 www.de-frankenau.de
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http://www.de-hatzfeld.de/
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